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Candelabrum Apocalypticum Septe[m] Luminaribus
coruscans; Oder Apocalyptischer Leichter Mit siben

Liechtern vnd Facklen flammendt
Das ist: Sibenfache Predigen durch siben Jahrgäng, auff alle Sonn- und

Feyrtäg ieglichen gantzen Jahrs außgetheilt

Ersten Leichters, oder Ersten Jahrs Festival- oder Feyertäglicher Theil

Brinzing, Johannes Capistranus

Kempten, 1681

Am hohen Fest des hochwürdigsten Sacraments des Altars / Corporis
Christi genannt. Die achtzehende Predig
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AmOohen Fet d Hochwuͤrdigſten
Sacraments deß Altars / Corporis

Chriſti genannt .

Die achtzehende Predig .
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Thema :

In Sanguine fœderis tui , emiſiſti Vincos

tuos . Zach . 9 . UIL .

Durch das Blut deines Bunds / Haft du deine

Gefangene auß der Gruben gelaſſen . Lach . 9 .

Vo II.

Innhalt .

Der wahr Leib / vnnd das wahre Blut in dem X

lul

fri

der

Dir

Hi

Hochwuͤrdigſten Sacrament deß Altars / iſt
deß Lebens vnnd deß Todts operation .

Exordium .

Lut bedeut Frid vnnd be⸗

deut Krieg .Blut o
bringe S Frid bedeut das Blut ;

po vnd
wann der Feind uͤberwun⸗

nieg , den/ ſolches reichlich vergoſſen hat .
Alſo brachte Frid Cyri deß Ty⸗

rannen vergoſſenes Blut .

Hittoria . Juſtinus in ſeinem erſten Buch

Hiſtoriarum ſchreibt : daß diſer

Cyrus , Koͤnig in Perſien / ſchter Ehs
die halbe Welt mit Krieg / Fewr / vergift

Schwerdt vnnd Blut angefuͤllet vit Blh

habe : : gang Afiam . ynder : feinen
Gewalt gebracht / vnd maͤniglichen
in hoͤchſte Sorg vnnd forcht geſtuͤr⸗
ſet . Endlich aber wurde durch

ſein



ſein ſelbſt eianes / vnnd der Seini⸗

gen vergsſſenes Blut / der er⸗

wuͤnſchte Frid erkaufft .
Dann Tomyris , Koͤnigin in

Tomyris Scythia , hatdiſen Cyrum ſo for⸗
ein Hoͤl⸗ theilhafftig angegriffen / ſo hoͤlden.
denmaſſi⸗maͤſſig bekrieget / vnnd ſo ſiegvoll

geeni: uͤberwunden / daß ſie zweymalhun⸗

N dert taufent ſeiner Soldaten erlegt/
den Cy- jhme felbften abet Cyro dem Kó -

um , hig das Haupt abgefchlagen / ennd

in ein Geſchuͤrꝛ/ voll warmen Men⸗

ſchenbluts hinein geſtoſſen / mit diſer
Exprobration , oder Verweiſungs

luft . 1r . Worten : Satia te ſanguine , quem
ſitiſti : jetzt erſoͤttige dich mit

|

Blut / nach welchem dich alſo

Cyri gedůrn ſtet hat . Vñ auff diſe Biur
gmr vergieſſtung/ folgte der erwuͤnſchte
binge Frrd ſchier auff aller Welt .
den Fri . Blut bedeut Krieg .

o Julius Obſequeus in ſeinem
Buch de Prodiglis ſchreibt ; daß

iur Zeit Romuli deß Erſten Roͤmi⸗

ſchen Monarchens / in dem er die

Statt Fidenas , denen Lateinern

zugehoͤrtg/ belaͤgert hielte / haͤuffi⸗
ges Blut in gantz Italia / Franck⸗
reich vnd Teutſchland / drey Taͤg
lang an einander geregnet habe ;
Auff welchen Blutregen dann / die

folgende drey Jahr / in benanten

Blut be⸗

deugrieg

Cis dreyen Koͤniareichen / ein ſolch er⸗
ii En E R y

n m

gifft ſchroͤckliche Peſt / ein ſo Ernſtvoller
Sih Kries / vnd ein ſo nie erhoͤrtes Blut .

vergieſſen erfolget ; daß in keinem

Land ein Provintz : in keiner Pro⸗
vilitz eine Statt : in keiner Statt

|

tin Nasuf imfinden giffen ; in toele

|
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chem nit Menſchliches Blut ver⸗

goſſen worden .

Blut bedeut Frid .
Als Gracchus Sempronius

Roͤmiſcher Landtpfleger in Hipa -
nia war / wie Juvenalis ſchreibet ;
pnd cimer ſeiner hohen Officieren / luvanalis

meineidig von jhm ab⸗zu den Cel . Satyt . 10 .

tern / in jhr Statt / Illuris genant /
entwichen ; hat er ſelbigen Orth

dermaſſen hart belaͤgert / qaͤmmer⸗

lich gequaͤlet/ vnnd die Inwohner
unbarmhertzig beaͤngſtiget ; daß ſie
jhres allzugroſſen Vbels kein Rath
noch Huͤlff mehr wuͤßten. Nach Ein thit

dem ſie aber / ( die belaͤgerte) ver - Pihter⸗
fanden ; daf durd das Blut def Gori hebe

außgeriſſenen Officiers / der Zorn dic Iu -

Svmpronii kunte geſtillet werden ; riſche Ze⸗
ſchlugen ſie jhme daß Haupt alſo⸗ a erung

balden ab ; faͤrbeten ſolches mit ſei . ault .

nem ſelbſt eignen Bult / ſtecktens
an einer Biquen angeſpißt auff der
Stattmaur auff . Welches / als

Gracchus erblicket : gleich den ge⸗

faßten Wider willen in eine Freund⸗
ſchafft : die Belagerung in eine Al⸗

lianz verwechſelt .
Blut bedeut Krieg .

Clotildis Koòͤnigin in Franckreichz
weilen ſie von jhrem Eheherꝛn / wie

der H. Gregorius Turonenſis

ſchreibet * ſehr uͤbel tractiert vnd ty . § . Sreg .

ranniſch gehalten wurde / ſchickte Pron . l .

eineſt Childeberto jitem Hem hcin
Brudern / ein weiſſes Schnuptuch c io .

mit jhrem Blut gefaͤrbt / welches an kliſtoria .

ſtatt deß Brieffs war / vnd ihne

gleichſamb zur Raach einluede .

B Welches

Blut be⸗

deut Frid
Hiſtoria .
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elordi : Welches m erfolget.
MPi per

Childeberius , umb fole

fachet ner GSehwcfer veruͤbte Mißhand⸗
Rg . fung iit råden / fubtte bintigen

Krieg wider ſeinen Schwagern .

Iſt alſo wahr : Slut bedeut

Frid / Blut bedeut rig :
Liebſte Zuhoͤrer!

Heut iſt das Feſt von dem Hoch⸗
wuͤrdiaſten Sacrament deßAltars .
An diſem heiligen Fef wird vereh⸗

ret dz tieſſe Seheimnuß deß hochhei⸗
ligen Abendtmahls : in welchem
da weſentlich begrifſen iſt / den wah⸗

re Leib vnd Blut Chriſti JE⸗
ſu unſers Erloͤſers vnd Seeliama .

chers . Von diſem H. Sacra⸗

ment ſchreibet der Engliſche Do⸗

D. Tho . ctor Thomas von Aquin , in ſeiner
infquen uherauß ſchoͤnen Sequenz , vnder
tia . : s

Das andern lehrreichen Worten / auch
Hochtrůr diſe nachtruckliche :

Applica -
kios

digh : Sa Mors eft malis

EAi Vita bonis .

Vide paris fumptionistars / iſt ERE GEE :

ein Sa⸗ quaàm ſit diſpar exitus !

crament Todt vnd Leben

ei e Kan eg geben
čs on Snine

icher ri

AREN
Beden eins zu gleicher Friſt.

Nutzt dem Grechten

Schadt dem Schlechten
Shaw wie ungkih dikes ift !

Will / meines erachteng / fagin :
Das Hochwuͤrdigſte Sa⸗

crament deß Altars / ſeye wie

das Blut / ſehr underſchiedlich in

feinen Uflect vnd Wuͤrckungen .
Bringe bald Frid / bald Krieg
Bald Gluück/ bald Vngluͤck. Bald

das Leben / bald den Todt .

Die aJ tzehende Predig .
Dann

ejan ſei⸗ Frommen .
Frid bringe es / aber nur den

Krieg bring es / aber

nur den boͤſen.
Gluͤck bring es / aber nur den

Gerechten .

Vngluͤck bring es / aber nur den

Gottloſen. D

Leben bring es / aber nur den Be⸗ S,
rewten . Todt bringes / aber nur Dnd
den Verſtockten /

ꝛe. Papa Yri
: YlVnd dißſoll auch mein Predig

ſeyn/ ꝛc. Vertroͤſte mich / ꝛc.

Sehr merckwuͤrdig iſt jene Hio

ſtori / deren der . Chronologus Serinun
in dem 1 . Buch der Koͤnigen am

viert . ynd fuͤnfften Capitel gedenckt .
Das Iſtaelitiſche Volck / zoge

eineſt wider ſeine Feind die Phili⸗ |

ſteer in das Feld ; vnnd unb deſto v

ſicherere Victori vnnd gewiſſeren |

Sieg wider ſolchen / zu erhalten / Reg
namen ſtemit ſich / Arcam fœderis : Y. 4s

Die Arche deß Bunds . |

Beederſeyts nun / wurde die

Schlachtordnung auff das vor⸗

theilhafftigſte angeſtellt / die Loſung
gegeben / der Angriff gewagt / vnd

das Gefecht mit ernſtvollemEyfer
vnd ůßergroſſem Nachtruck fortge,⸗, w

fests Allein das ſinnwalle Gluͤck d

( weiß nit auß was Vrſach )zeigte pi

ſich gegen die Iſtaelitern ein un⸗

barmhertzige Stieffmutter ; laͤnde⸗

te ſich auff Seiten der Philiſteer /
vnd verurſechte ein ſolch mercklich
groſſe Niderlag / daß der Tert fagt : * r Reg

* Facta eſt plaga migna nimis , ‘gnfi è
& ceciderunt dë Ifraël triginta opal i
millia peditum : YND es Mefe derSi
he ein ſehr groſſe SDlabt ? satin |

vnd |

|



Am Hohen Fe
vnnd wurden von Iſtael

dreyſſigtauſent Mann zu fuß
erlegt .

Bnd was den Ruin noh mehr

vergroͤſſerte/ ware jener unerſetzliche

Wetlieh⸗ theure Verlurſt / daß ſie⸗ verſtehe
un die die Ifſraeltter / auch die Arch deß

Schlacht Bunds im Stich / in der Feinden

WS Hand zum Raub muͤſſen dahinden

un . laſſen. Et Arca Dei capta eſt :

ſagt die Schrifft : vnd die Arche

Gottes ward gefangen . Welch

ſchweren Verlurſt die eben jetzt da⸗

hinſterbende Hauß fraw deß gerech⸗
ten Phinees ſo ſchmertzhafft em⸗

pfunden / daß ſie weinend auffge⸗

| ſchryen : Translata eſt gloriaDo -
mini de Ifraël , quia capta eſt Ar -

ca Dei : Die Sertlichkeit deß
HEriꝛn iſt von Iſrael hin
weck genommen / weilen dle

Arche Gottes gefangen iſt .
Nach ſolch empfangnem Scha⸗

den nun / wurden die Iſraeliter

( vnd zwar nit unbillich : ) ſehr be⸗

ſtürtzet ; Die Philiſteer entg gen uͤ⸗

ber diemaſſen auffzeblaſenz Namen

Die Arch die Arch deß Bunds ; verſetzten

Kidin ſelbize in die Statt A⁊otum in den

10 oin Tempel ihres Abgotts Dagon vnd

Halſche vermeinten / weiß nit was / dartnit

erhaſcht zu haben .

Alletn der Außgana hats erwi⸗

ſen / daß die Arche deß Bunds

jhr groͤſter Schaden geweſen .
Maſſen int allein jhr ver meinter

. Gott / der Dagon ; ( welcher/ wie
CyraldusLitius vermeint darumb

alſo iſt genennet worden / weilen

das Hebræiſche Woͤrtlein Dagon ;

ropol.
lOs

eripruri|
f
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fo vil heifſet/ als Frumentum : eine puſchius

Frucht / in deme ſie geglaubt / daß 1 . de

ér feye Jupiter Aratrius : iig præparat
c sa up t 2 — Storn Aria >

Pflugs⸗Gott : ) zu Scheuͤtern
inus

gengen : ſondern auch die billiche Si ;
Raach Gottes folgte gleich darauff . BOTT
Aggravata eſt manusDomini fu - ſtrafft deß

per AZotios , & demolitus eſt wegen die

eos : ſagt der Tert : Dann die Philſtear
Hand deß HErm wurd ee
ſchwer ůber die von Aroto , 6.

5

Yrd vcrderbre fie.
;

Ja ein ſolch incurable Seuch /

vnnd abſcheuliche Kranckheit kam Mit eĩ⸗

uͤber das Volck / daß ich ſelbe jetzt ner ab⸗

nit nennen mag . ſcheuchlt⸗
Vber das / ſo name das Vnge⸗ R

züͤfer der Maͤuſen / (ſo uͤbern ruͤrli .
z

cher eig utocrfebens fich fehen liefe
ſen /) alſo uͤberhand/ daß der Chro -

nologus geſtehen muß : facta eſt

confulio mortis magnæ in civi - Auch miè

tate : vnd es war ein wůſt we⸗ groſſer

ſen eines groſſen Sterdens in Menge

Der Statt der Maͤu

Diſem Vbel dann vorkubiegen / J .
abzuhelffen / vnd damit es nit Vei ı . Reg $ . »

ter einreiſſen / vnd graſſieren ſolte 3 7 .

haben die Phtliſteer weißlich ge -

ſchloſſen / die heilige Arch deß
Bunds / widerumb zu reſtituie⸗

ren ; denen Iſraelttern abetmah⸗

len einzuraumen / vnd wohin ſie ge⸗

hoͤrte / ſolche zu uͤberlifferen .
Non mancat Area Dei Iſrael

apud nos : quoniam dura etma - “Regis :

nus ejus fuper nos , & fuper

Dagon demn noftrum ; ſprachen

ſie : Die Arche deß GO ttes

Iſraels foli bey vns nit blei⸗

B 2 bats



ben ; Dann ſein Hand iſt su

hart uͤber vns / vnd uͤber Da⸗

gon vnſern Gott .

Schickten deßwegen ſolche dem

Schickt Iſraelitiſchen Volck/ mit groſſen
die Arch Schanckungen widerumb heimb⸗
widerum vnd die Straffen hoͤrten auff .
heimb . Jetzt hoͤrt Wunderding !

So bald die Arch deß Bunds

gelanget in die Statt Cariathia -

rim , in das Hauß Abinadab , wie

sed q;

COrnelius twol vermerkt *( wa-
eeN : Arx totius Civitatis : Ein

pedahie. { Schlofoder Citadell der ganz
tzen Statt : locus excelſus , ho -

noratus , munitus ! Ein Hoch⸗
Ehrlich· vñ wohlverwahrter
Orth ) : Da kamalles gleich/ auch

Bemat zumahl darmit in Iſrael : Multi
mi ſich al

ieni dee T AGr
les Gluͤck plicati ſunt dies : ſagt der Cext :

Es gieng ein ger aumbe Zeit
vorüber . Et requievit omnis

domus Ifrael poft Dominum :
1 Reg . Z nò das gamze Hauß Iſrael
z hat ſich gelehnet auff den

HEr : n .
Ja turtz hernach wuchſe den Iſ .

raelitern das Courage abermahlen ;
zogen mit groſſem Hoͤldenmuth wi⸗
ber jhre Feind / vnnd erhielten ein

ſolche denckwuͤrdige Victori , einen

ſolch herꝛlichen Sieg / vnnd ein ſo
nachtruckliche Schlacht / daß der

14 . heilige Tert ſchreibet : & redditæ
funt urbes , quas tulerant Phili -
ſthiim ab Iſrael , Iſraeli : ab Ac -

Coiote caron ufque ad Geth , & termi -

fiche Vi . DOS fuos : liberavitque Ifrael de

&ori , manu Philifthinorum
, eratque

pax inter Iſrael & Amorrhæum :

156 Die acht zehende Predig .
Vnnd es wurden dem Iſrael
die Staͤtt widerumb einge·
raumec / welche die Philiſteer
dem Ifrael abgenommen / von
Accaron biß gen Geth / vnd

jhre Land⸗Marcken . Vnnd
Er erlöoſete Iſrael auß der

Philiſteer Haͤnd. Vnnd es

war Fride zwiſchen Iſrael
vnd den Ammorrhitern . è

gs alſo der Text ; daß die tri
Arche deß Bunds / denen Phi⸗ f
liſteern Vngluͤck ; denen Hebræ . Gi
ern aber Gluͤck : denen Iſraͤelitern
Sieg / denen Philiſteern aber Ni⸗

derlag : denen von der Synagog
das Leben : den Ammorꝛhaeren
aber den Todt verurſachet .

Jegzt liebſte Zuhoͤrer! moͤchte Dilcul

gern einen Schrifftserfahrnen hier⸗
über diſcurrieren hoͤren.

Arca fœderis : die Arche deß
Bunds : ware ſo bey den Iſraeli⸗
tern / ſo bey den Philiſteern / in glei .
cher Ebr zin gleichem Repet ,
in gleichem Anſehen .

Die Ifraeliter ( nach deren Wi -
derkehtung : ) haben ſolche in dag

Hauß Abinadabs / welches da wa⸗

re ( wie gehoͤrt worden : Jocus , ex⸗

celfus honoratus 8& munitus * *Cormi.

inho cdbh-Ebrlicdh vnd vefer ubiti

Orth : verft .
Die Philiſteer aber / ( nach de⸗

ren Eroberung : ) haben ſie in das

Hauß jhres vornembſt / vermeinten

Gottes / in den Tempel Dagon
transferieret : warumb dann wird
Philiſtiim wegen der Archen ver⸗

eilgt / Iſrael aber verfochten?
War⸗



à

Warumb muͤſſen die Philiſteer /

wegen der Archen vnderligen / die

Iſraeliter aber obſigen ?
Warumb heißt es bey den Phi⸗

liſteern : wors veniat fuper ipfos ?
der Todt komme ůͤber ſie ; vnd

bey den Iſraeliten : Vita vivent :

fie follen dgs Leben baber x

Bovor ich mich erklaͤre/ ſo hoͤ⸗
Gamuel ret erſt / was Samuel der HN. Pro -
ermahnt phet vnd Richter deß Iſraelitiſchen
i i Volcks gethan .

Volck . Soc bald nur die Arch deß Her⸗
reen abermahlen kommen in die

Haͤnd der Iſraeliter / lieſſe er das

Volck verſamblen / hielte ein ſchar
pfe Predig vor der Gemein / er⸗

mahnte ſie zu allem Guten / ꝛc. vn⸗

der andern aber waren auch diſes
ſeine nachtruckliche Wort : li in

toto corde veſtro reyertimini ad

Reg 7 . Dominum ,- auferte Deos alie -
5

nos de medio veſtri , & præpa -
rate corda veftra Domino : ſo
ihr von gantzem euern Hertzen⸗
zum Herꝛen widerumbkehret ⸗

ſo thůt die frembde Goͤtter auß
euern Mittel hinweg / vnd be⸗

reitet eure Hertzen / vnd dienet
dem Her : n allein .

Welche Ermahnungs Wort

auch/ ſo kraͤfftig tieff in die Hertzen
ſeiner Zuhoͤrer eingetrungen / daß die

Schrifft geſtehet ? abltulerunt er⸗

g0 filij IſraelBaalim & Aſtaroth ,
& ſervi erunt Domino ſoli : al⸗

ſo thaͤten die Rinder Iſrael
Baalen vñ Aſtaroth hinweg /

|
vnd dienete dem Herꝛen allein .

Nun liebſte Zuhoͤrer verſtehe ich/

hiſcuſao

Corned,
i fupra:

7
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warumb die Arche deß Bundts /

ſo vngleiche eflect , ſo widerwaͤt⸗

tige Wirckungen / ſo einander ent⸗

gegen geſetzte operationes gemnacht .
Jetzt verſteh ichs : warumb ſte

den Philiſteern Vngluͤck / den I -

raeliteren aber / Gluͤck gebracht .
Jetz verſteh ich : warumb durch Ge⸗

genwahrt der Archen / die Phili⸗

ſteer geplagt ; die Iraêliter aber gee Die Iſra

ſegnet worden . Mit einem Wort / Hiter has
Jetzt verſteh ich: warumb una ea⸗ *
demque arca fœderis : die eintʒig Archen
vñ alleinige Arche deß Bundts gehabt
den Philiſteern fo ſchroͤcklich / weiten fie

denen Ifraëliternaber fo erfpriefz fole
lich gefallen . aa
Warumb diſes alles ?

O ! an gantz vngleichen Orhten
haben ſolche / diſe 2 . Partheyen ein⸗

logiert !
Iſrael , in das Hauß Abina⸗

dab : Philiſthijm aber in den Tents
pel Dagons .

Iraël , in locum excelſum ,
honoratum & munitum è {n ¢íf V . Beda

nemn hoch ehrlich · vnd bevoͤſtigtem ubi ſupra .

Orht . Philiſthijm aber / in einem

Gotzentempel .
Iſrael : auff Ermahnung deß

Propheten Samuelis ; mit reinem

Hertzen / mit bußfertigen Seelen /
mit außgereutten Abgoͤtteren. Phi⸗ Die Phi

liſthijim aber ; verharꝛendt in der oer
Abgoͤtterey/ verſteckt in Laſteren / glack/
vertiefft in Suͤnden . weilen ſie

Iſrael mit groſſer reverentz / vnd ſolche uͤ⸗

Ehrentbietigkeit ; mit ſchoͤner An . bel lo⸗

dacht vnd Hertzens Neigung : mig 5S

hoͤchſtẽ Jubel vñ Freud . Phililthijm
H3 aber

Ot
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aber : mit Hohn vnd Spoth ; mit Nun wolan haßt jht geloͤrt ſleß⸗
Verachtung vnd Verlachung ; mit ſte Zuhoͤrer! was die Arch deß
vnreinem Wiſſen vnd Gwiſſen : Bunos / imalten Teſtament / vor
Hinc illæ lacrymæ : vnd dahe⸗ erſchroͤckliche Wuͤrck ngen yno er -

Adhom

ro otfprange bey jbnen foer , bårmlicheeffee zu wegen gebracht :
™

baͤrmlicher Außgang . Hinc vnd zwar diß nür darurib ( wie yille Victoriæ : vnd dahero wur⸗ erwiſen worden daß ſte nit ſatſomb
Eden die Iſraeliter alſo geſeg⸗ verehret / nit nuͤrdig logieret / nit 6

wol beherberget worden ? if

Habts jhr gehoͤrt! wie ſich Gott
erzuͤrnet / wie Er drein geſchlagen /

dem ſie diſe H. Arch gefangen / wie Er geſtrafft ; daß ſein heiligeDonn ſie ynd in jhren Goͤtzentempel eingeſe Arch / in ein ſo vnreines Otht ver⸗habens B Ze A oket a aR A
7

jhrem Ab⸗tzet: die Arch deß Drm ol - feket worden
? ;

|

goons ke ligen onder den Fůeſſen vns Habts jhr gehoͤrt! wte die Goͤtte
der die . fers Dagons . liche Majeſtaͤt nit wohnen / nit blei⸗

net .* Cornel .
:

Alap in Subdatur Arca Dei pedibus
csl Dagonis “ ſprechen die Philiſteher /
Reg v . 2 . in

Faß ge, ac de cauſa , injuriam ſuam ben/ nit ſeyn wolle / neutiquam : ywofa
Antin uleilcens Beuts Dago - durchauß nit : wo frente Gsh 9

Idem ibi - 2EM dejecit , ac Philifthæos plu - ter / wo vnreiner Platz / wo vnwͤr⸗ E
dem , Timos morte mactavit : vnd di⸗ diger Orht iſt ? mi n:

ſer Vrſachen halber / raͤchete Nun argumentiere ich alſo : Ei í

ihm zuge⸗
Fte

Schangck zte OBa⸗

gonden Abgott / vnd ſtraffte
ſehr vil der Philiſtheer mit den

Tost . :

NeutguampatiturDivind Ma -

jeſtas , ſagt ein gelehrter Neothe⸗
Horn . ricus „ cum diabolicis fimula -
conc37 > cris atque idolis fimul confliftere :

GoOtt ſolch groß Wann GOtt im alten Teſta⸗ 4 mal gmM

SEERA e
mente/ ſolche groſfe Ehrenbietigkeit / 9

ſolch hohen reſpect , ſo tieffe Reve⸗
rentz / ſo uͤberreine Wohnung er⸗

fordertz vor jene Arch / ſo von men⸗

ſchen Haͤnden getnacht / anderſt
niches in fich begriffen / als den

Wunderſtab Moyſis , vnd etwel⸗

pi C

mihi fol

446 ,
aw

Laig

Dann die Goͤttliche Maßeſtaͤt
aſſet es mit nichten geſche⸗

Gortt hen / daß ſie neben / vnd boy teuf⸗
mill nit liſchen G y,

dern beher⸗

che Particul deß Mannæe, oder

Himmelbrodts ; was vermeinſt
du / mein Suͤnder ! mein Suͤnde⸗
rin ! daß GOtt der Allmaͤch⸗
tig von dir erforderen wolle / wann

neari berget:werde. Verbo ut ahſol du hingeheſt / das Hoch wúr Da
ot mop V : Mit einan Mort : Iſ , digſte Sacrament deß ALAS Al,

nen . rael war bereit vnd gefchickt / dte zu einpfangen ? tars iſicl( >

Arch in empfangen / znbewahren / Diſes aller heiligſte Sacra⸗ne Aich/ 1

vnd zu beherbergen . Philiſthijm
entaegen deren vnwůrdig / vnbereit /

minner tauglich .

nent ) mein Gúnder ! mein Sn . moy, |

tig .
n ee

a

derin Lift : Arcå Dei

S
eit

eit
|
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ament

R AL

Ys if ell

Arch /

à
aa

heilige Arch GOttes : in wel⸗

cher da weſentlich auffbehaltner vnd

verborgen fich einfindet Chriftus

Jeſus der eingebohrne lebendige
Sohn GOttes ſelbſten.

Mwel . In welcher da weſentlich auff⸗
üe der behaltner ond verborgen fich ein⸗

Item

E fladet : die andere Perſohn in der

R Allerheiligſten Dreyfaltigkeit ſelb⸗
ſten .

In welcher da weſentlich auff⸗
Auch behaltner vnd verborgen fih ein -

HITT findet : Deusde Deo , lumen de
von Hott ummine ; GOtt von GOtt /
Eecleſi

ihan, M Liebt von dem Liecht .

Mil . In welcher da weſentlich auff⸗
behaͤltner vnd verborgen fich ein -

Auch der findet ; qui venturus eft judicare

e vivos & mortuos jener/ ſo da
ilem .

po ñen wird zu richten die Le⸗

bendige / vnd die Todten . v .

Auch / In welch H. Archen Got⸗

Teih tesda weſentlich auffbehaltener
ond Slut ynd verborgen ſich einfindet / der

wahre Leib vnd das wahre
Blut Chriſti JEſu / ſambt ſei.
ner Allerheiligiſten GOtt⸗vnd

Menſchheit .
Was vermeinſt du dann / daß

GOtt von dir erforderen vole ?

was Reinigkeit deß Hertzeis *

was Reinigkeit deß Gewiſſens ?
was Reinigkett deiner Seelen ?

Auff daß du einen ſolch uͤberhoch⸗
Goͤttlichen Gaſt wuͤrdiglich em ·

pfangen moͤgeſt?
probet autem ſe ipſum homo ,

ſagt der groſſe Weltprediger Pau⸗
fug/ * & fic de pane illo edat ,

. Cor .

11. 18.

& de calice bihat : Der Menſch

Am Hochen Feſt Corpori

einlogiereſt ?

EALA a IRA i

s Chrifti , Iso

aber vrůffe ſich ſelbſt / vnd al · Derxo⸗

ſo eſſe er von diſem Brodr / munter
vnd trincke von diſem Relch ſoll ſic

Qui enim manducat , & bibit f peù

indignè , judicium ſibi mandu - r ae
car & bibit : dann wr V eiat

:

wuͤrdig iſſet vnnd trinckec . 19 .

der iſſet vnd cri icket jhm ſelb .

ſten das Gericht . Oerſchroͤck .
liche Wort !

Probert autem {e ipfum hos

mo : ſo prufe du fein dich zuvor /
ehe du hinzu geheſt/ zu der H. Com⸗

munion / zu diſem aller heiligſt⸗
vnd hochwuͤrdigſten Saci a⸗

ment deß Altars ; pruͤffe bich /
ſprich ich : ob nit noch ein Dagon / i

ein Abgott / ein ſchwaͤte Todt⸗ A

ynd Hauptſuͤnd darin verborgen

fece .
Hite dih eines huͤtens mit

hoͤchſter Sorg / O Menſch ! daß
du diſe heilige Goͤttliche Arch /
nit neben Abgoͤtteriſche Bildtnuſ⸗

ſen/ ſo in deinem Hertzen wohnen /
vnw irdiglich ſetzeſt/ vnd laͤſterlich

Weiſt du Suͤnder ! wer deine Verſchi⸗
Abaoͤtter ſeynd / ſo du Perilegeden , bs
Gottsdiebiſcher Weiß / ach lei . derh⸗
der ! anbetteſt ? verehreſt ? beher-Lene Ab⸗

bergeſt ? goͤter in

Dein Abgott / O Seitzhalßliere Her⸗

iſt wer ? Thefaurus tuus : pein i
Schatz / deine Reichthumb / dein

der

Gut / dein Gelt / ꝛc. Dives tHe Gig

& us ( am , inveni idolum mihi : bals / den

ſchreyt auff der Propher : Jeh Marot
bin reich worden / hab mir aa
an sgn gefunden .

i Dein



Dein Abgott / O Neidhard !
E TE ift : tver > vin -

& am . dicandi cupiditas : dein Zornvol⸗
les Gemuͤth ; dein rachbegieriges
Hertz ; dein von Feindſchafft gang
entflambte Begird .

ꝙDein Abgott iſt / O Fleiſch⸗
Der Buh Menſch !O geiler Buhler ! wer e
ler

die Ve - Concubina tua : dean Hur / dein
.

Scleppſfack / dein Holdtſchafft /

dem Herodias , dein Cynthia, dein

geiles Venus . Bild .
Dein Abgott iſt / O Freſſer !

Die Schwaͤrmer ! Schlaͤmmer Sauf⸗
Sauffer fer ! wer ? crapula tua : dein Voll⸗
don hae ſauffen / dein Beſtialiſch Leben /chum . BENS £

D :dein immerwaͤhrender Bauchs⸗
dienſt : Quorum Deus venter eſt ,
& gloria in confuſione ipſorum ,

2 Philipp fa8t Paulus * deren Gott / der

319 . Bauch iſt / vnd jhr Ehr wird
zu ſchanden .

Ein jeder , „Veit einen Wort : dein Abort
Sünder iſt : O Sünder ! O Suͤnderin !

feine wer ? ꝰ ein jede Todtſünd / ſo in dei⸗
Sund . nem Hertzen Statt vnd Platz fin⸗

det ; vnd fo lang du diſen Abgott
durch Rew vnd Leid / durch ein

rechtvollkommene Beicht / durch ei⸗

nen ſteiffen Vorſaß / nit auf dei -

nem Hertzen vnd Gwiſſen verſtoſ⸗
ſeſt ; ſo lang kanſt du ohne ſchwaͤr.
vnd erſchroͤckliche Todtſuͤnd / ohne
ein groſſes Sacrilegium vnnd

Gotts diebiſchẽ Kirchenraub :
ohne Verlurſt der ewigen Seelig⸗
keit / nit communicieren / nit hinzu quàm pateretur

Die achtzehende Predig .
Triplicem in ſcriptura invenio . E

ſpiritum , ſchreibt der H. Tho - de
pan ,

mas von Villanova : * fceilicét

fpiritum Dei , fpiritum mundi
,

& fpiritum carnis : Ych finde De
dreyer ley Seiſt in H. Schrifft : Geiſt
als nemblich : den Geiſt Got⸗ ſehnd/
tes / den Geiſt der Welt/ Dinci
den Geiſt deß Fleiſches : hos vnd ver ,

duos abjice , ut poſſideas pri nembſis
mum . Valde enim cöntrarij vertreihe

ſunt , neque eos unum capir ha -

bitaculunm : die zwey letſtere
Wuͤr

fe
dir / auff daß du

den erſten beſiczeſt . Daum die

ſeynd einander ſehr zʒu wider /
vnd kans eine Wohnung nit
alle drey faſſen .

Haſt dus gehoͤrt! wann du wuͤr⸗
diglich commumicieren ; wuͤrdig⸗
leich zu dem hochwuͤrdigen Sacra⸗
ment deß Altars gehen ; wuͤrdiglich
diſes hoche Geheimnus genieſſen
tilit ? fomu du dem Geiſt der

Welt , dem Geiſt deß Fleiſches /
die Herberg auffſagen; vnd alg dann
wird JEſus bey dir wohnen / JE⸗
ſus bey dir bleiben / JISſus / dein

JEſus / das iſt : dein Seeligma⸗
cher ſeyn .

a; Digreſlio .Mein / jetzt fallet mir ein Vor⸗ Frag
wůtz bey . Warunb

Deſes hochwůrdigiſte Sacra - dasF
ment , deß zarten Fronleich⸗ AT
sambe Chrifii von dem Sohn aha
GOtres eingejetzt worden / pridis Pfiugſeh

* einen Tag agehal en
gehen zu diſem hochheiligſten vor ſeinem Leydenzwie die Kirch werde .

Sacrament , unſeren lieben Her⸗ geſtehet / vnd

ren nit nemmen / nit nieſſen / ꝛc. weiſet / nemblich am H. grůnen
ne ,

sA

— & EocleſaSie Gihrie ir : s Ídie H . Schrifft er
in Cano ;

Don⸗
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Donnerſtag / in ultima cœna :

in dem laki Abendmahl .
Warunb dann celebrieret /

haͤlt/ vnd verehret die Chriſtlich Ca⸗

tholiſche Kirch ſolches Gnadenfeſt
auff heutigen Tag ? erſt etlich vnd

ſechtzig Taͤg nach der Einſetzung ?
erſt nach der Himmelfahrt Chliſti ?
erf nady oen H. Pfinaſttaͤgen ? erſt
nach Sendung deß H. Geiſts ?
Mein warumb diß ?

Der erſt oben angezogene H.
Thomas von Villa noya

“

gibt

Cone . 3. weißliche Antwort / wann er alſo
in feſto ſchreibt : notum eſt , quòd Acto -

Coiporis rxum ſecundo refertur : es iſt ja
Guti . bekant / was in denen Ge

ſchichten der Apoſtel regiſtri⸗
ret wird .

Was da H. Thomas von Vi -

la nova ?

Cüm complerentur dies Pen -

tecoſtes : als die Taͤg der

Pfingſten vollendet waͤren / ꝛc.

Spiritus ſanctus in figura lingua -
rum ignitarum in Apoſtolorum
corda defcendit : da iſt der H.
Geiſt in Geſtalt feuriger
Zungen in die Hertzen der A⸗

poſtel herunder geſtigen : eä⸗

que diyini amoris igne inflam -

mavit : vnd hat dieſelbige mit

dem Fewr Goͤttlicher Lieb ent⸗

zuͤndet .
Ja / das welß ich alles wol / H.

Thomasl wie wird aber mein Bor
witz gebuͤßt? mein Frag geloͤßt?
mein Zweiffel ſolviert ? Warumb

Feſtivale Anni l . P. Capiſtrani

RA, 2 . I.

Am Hohen Feſt Corporis Chriſti . 161

heut diſes Feſt gehalten tzerde / vnd

nit am zruͤnen Donnerstag
Per hoc nos inſtłtuxit , ſchreibt

der H. Doctor , Verbum Sacra -

mentatum in cor hominis non

deſcenſurum ; niſi ſanctificantis

Spiritus ſancti igne gratiæ ac -

cendatur : Diſer H. Vatter will

ſagen : per hoc nos inſtruxit &c .

Die Kirch halte darumb heut erſt /
nach der Sendung deß . Geiſts /
das Feſt vom Hochwuͤrdigen Sa⸗

crament deß Altars ; vmb vns

zu vnder weiſen : das ewige
Wort / in der H. Hoſtien / ſteige
nit herunder in deß Menſchen
Hertz ; Es ſeye dann zuvor

mitom Fewr der heiligmach⸗
enden Gnad Gott deß heiligen
Geiſts angezuͤndet .

Ecce ! darumb will die Kirch Antwore

diſes groſſe Feſt / erſt nach Pfing⸗ Wellen,
ſten / erſt nach der Senduns deß ea
H. Geiſts halten ! anzuzeigen : daß einer Ge⸗
ein jeder / ſo diſes hochheiliggenad von⸗

Geheimnus empfangen wolle / noͤthen

ſoll vnd muͤß im Stand der Gria . de Com-
den ſeyn / ſoll vnd muͤß von allen
Suͤnden gereiniget ſeyn / ſoll vnd

muß in der Liebe —Ottes vnd deß
Negſten vollkommen ſeyn : v . ſoll
vnnd mf vom Heiliger Geif ge -

heiligt / erfuͤllt / vnd entzuͤndet ſeyn /

w.

Accedite ergo ad eum , & il - Rpilo-
luminamini , & facies veftræ non gus .

eonfundentur : So rede ich euch
dann alle mit emander an / mit den Pralm . 33 .

Wortẽ des Koͤniglichen Propheten E-
£ Da⸗



162 Die achtzehend

Davids / vnd ſage : So trettet heilt

dann zu jhm / vnd laſſet ei
a

ten ; ſo ſollen ewre An⸗

er nit beſchaͤmet wer⸗

ten / mit dem Glantz ſeiner
Commu⸗ Hej ttlichen Glori .

aer den. Et facies veſtra non con fan-
ſchaffen „

Accedite ad eum : trettet zu dentur: ſoſollẽ eure Angeſich⸗
ſeyn . ihm / nach abgelegt⸗ vollkommen⸗ ter nit beſchaͤmet werden .

rewhertziger Beicht . Non confundentur : nit be⸗
Accedite : trettet zu jhm : nach ſchaͤmet/ in euren Seben .

ſteiff gemacht vnd veſt geſchoͤpff. Non confundentur : nit be⸗

tem Vorſatz . ſchaͤmet/ in eurem Sterbſtuͤndlein.
Accedite: trettet ʒu jhm / nach Non confundentur : nit be⸗

Deth jhr / wie die Kinder Iſrael die ſchaͤmet/ vor dem ſtrengen Ride
Abgoͤtter eurer Suͤnden auß eu⸗ ter⸗Stul GOttes .
ren Hertzen vertriben . Non confundentur : nit be⸗

Et illuminamini : vnd laſſet ſchaͤmet/ in derZeit / nit beſchaͤ⸗ deß A
euch erleuchten . met / in Ewigteit . Warumbe (ars

Illuminamini : laſſet euch er⸗ Qui manducat hunc panem , emi

kluchten ? mit wn Stralen 7 Ris Wer diß Brodt iſſet / der doßl⸗

ner heiligmachenden Gnad . wird leben ewiglich ⸗ E, iIlluminamini : laſſet euch er⸗ Amen / Amen .
leuchten : mit dem Liecht ſeiner

Das t

crameſt
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